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Autohaus Ford Pichler in Asten vertraut auf Pilkington Insulight ActivTM 

Sun 

Das erste selbstreinigende Glas mit Sonnenschutzfaktor 
 
Der Glashersteller Pilkington stattet das neue Autohaus Ford Pichler in Asten mit 
modernster Funktionsglastechnik aus. Über 300 qm Glas schmücken die weit sichtbare 
Außenfassade. Die Vorteile liegen auf der Hand: Selbstreinigende Oberflächen in 
Kombination mit Sonnenschutzgläsern sparen Zeit und Geld, schonen die Nerven und 
erhöhen die Sicherheit.  
 
Der Neubau des Autohauses Ford Pichler in Asten befindet sich im Endspurt. Mitte Juli 
werden die letzten Arbeiten abgeschlossen. Der Eröffnung des komplett neuen Autohauses 
steht somit nichts mehr im Wege. Durch den Einsatz von mehr als 300 qm Glas für die 
Außenfassade ist Ford Pichler ein Blickfang in der Umgebung. Um Kosten für die 
Klimaregulierung und den Unterhalt der Fassade zu minimieren, entschied sich der Bauleiter 
und Architekt Ing. Günther Scherrer von der Firma Immoplan für das Glas Pilkington 
Insulight ActivTM Sun, ein Produkt mit selbstreinigender Außenseite und hochwertigem 
Sonnenschutz. „Die Fassadenplatten werden ebenfalls in Pilkington ActivTM mit 
vollflächigem Email 9006 Weißaluminium ausgeführt“, so Roland Grünberger von Pilkington 
Austria. 
 
„Großflächige Glasfassaden sind in der heutigen Shop-Architektur nicht mehr wegzudenken 
um Aufmerksamkeit auf sich zu ziehen und um die Autos in den Schauräumen optimal zur 
Geltung zu bringen“, meint der Architekt Scherrer. „Der integrierte Sonnenschutz der Gläser 
ist außerdem wichtig, um die hochwertigen Produkte nicht extremer Strahlung auszusetzen 
und somit eine gute Präsentation zu gewährleisten.“  
 
Für die gesamte Projektierung und den Einbau der Gläser ist die Firma Wally & Grömer OEG 
Steyregg verantwortlich. „Die Glasscheiben sind so schwer, dass sie mit einem Kran verglast 
werden mussten“, so Norbert Grömer. Die Fassadenkonstruktion aus wärmegedämmten 
Profilen ist mit dem Pfosten-Riegel-System der Serie 1.0 VF 50 RR der Eduard Hueck GmbH 
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& Co. KG realisiert worden. Die Unterkonstruktion, ein Stahlbau, wurde auf eine Betonplatte 
aufgesetzt. Darauf wurden Aluminiumprofile der Firma Hueck angebracht, die oben im 
Dachbereich mit einem Stahlbau verschraubt sind. Auf die Aluminiumprofile wurden 
schließlich die Gläser aufgesetzt. Vertikal sind die Gläser von Pilkington mit 
Aluminiumdeckschalen befestigt und horizontal mit Nurglasfugen. „Aluminium ist ein 
unendlich vielseitiger Werkstoff. Technische Vorteile wie Gewichtsersparnis, Schutzfunktion, 
Stabilität, Korrosionsbeständigkeit und Langlebigkeit sprechen für sich“, so Eduard Hueck 
von der Hueck GmbH in Lüdenscheid (Deutschland).  
 
Schnell und fleckenlos sauber – so funktionierts  
Pilkington Insulight ActivTM Sun ist eine der bedeutendsten Glasinnovationen der letzten 
Jahrzehnte. Eine kontinuierlich aktive Reinigung erfolgt mit Hilfe von Tageslicht und Regen. 
Auf der Außenseite von Pilkington Insulight ActivTM Sun ist eine Titandioxid-Beschichtung 
dauerhaft eingebrannt, die auf zweifache Weise wirkt. Im ersten Schritt reagiert die 
Beschichtung mit der natürlichen UV-Strahlung im Tageslicht und zersetzt organische 
Verschmutzungen. Der nächste Regen spült die gelösten Schmutzpartikel ab. So sparen die 
Betreiber Geld, da Reinigungsarbeiten deutlich seltener notwendig sind. Bei einer längeren 
Trockenperiode genügt schon ein Abspritzen der Gläser mit Wasser. Störende Flecken lösen 
sich in Luft auf. 
„Mit Pilkington Insulight ActivTM Sun sehen Glasfassaden auch nach Monaten ohne 
Reinigung noch sauber aus“, so Johannes Reiter von Pilkington Austria, „insbesondere für 
gewerbliche Gebäude bietet das Glas enorme Vorteile.“ 
 
Bildunterschrift: 
Foto 1: Autohaus Ford in Asten 
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Foto 3: Autohaus Ford in Asten 
 
 
Die NSG Group, zu der Pilkington seit 2006 gehört, ist einer der weltweit größten Hersteller von Glas- und 
Glasprodukten für die Bau- und Fahrzeugmärkte. Das Unternehmen mit einem Jahresumsatz von rund £4 Mrd. 
beschäftigt über 34.000 Mitarbeiter. Es besitzt bzw. ist beteiligt an 49 Floatglaslinien auf vier Kontinenten. 
Schwerpunkt der Aktivitäten der Gruppe ist das Flachglasgeschäft, dessen Geschäftsbereiche Building Products 
und Automotive als NSG Group Flat Glass Business unter der Marke Pilkington firmieren. 
 
 
Nähere Informationen erhalten Sie bei den österreichischen Pilkington-Bauglasstandorten Bischofshofen, Graz, 
Brunn und Innsbruck, unter der E-Mail Adresse anwendungstechnik@pilkington.at oder auf unserer Homepage 
www.pilkington.com 
 
 
Bei Berichterstattung würden wir uns über die Zusendung eines Belegexemplars an folgende Adresse freuen:  
CCM - Integrierte Unternehmenskommunikation, Mag. Rosmarie Listmaier, Nonntaler Hauptstraße 110, 5020 
Salzburg, Tel.: +43(0)662/82 93 90-11 


